
356 Zritz weigle,

In neuester Zeit haben nun diese Vermutungen Vogels durch 
die Auffindung der sogenannten „Annales ex annalibus Iuva- 
vensibus antiquis excerpti"*) zu einem großen Teil eine glän­
zende Bestätigung gefunden. Zunächst allerdings wird die Teil­
nahme des Trzbischofs an dem Zuge Arnulfs ganz sichergestellt. 
Zweitens aber wird sein Tod aus der engen Verbindung mit 
diesem Zuge gelöst. Er wird mit der Tagesangabe des 14. No- 
vember?) ans Ende des Jahres 935 gesetzt, der Italienzug Ar­
nulfs aber eindeutig ins Jahr 934. vie größere Zuverlässigkeit 
der „Annales ex annalibus Iuvavensibus antiquis excerpti" 
gegenüber der übrigen hier in Betracht kommenden Salzburger 
Annalistik ist besonders durch Breßlau nachgewiesen worden, und 
die Angaben der „Annales sancti Rudberti" und des „Auctarium 
Garstense" erklären sich tatsächlich aus einer starken Zusammen- 
ziehung der Eintragungen zu 934 und 935?) So haben wir hier 
endlich einen schlagenden Beleg, um den Abschluß des Kriegs­
zuges Arnulfs und die Absetzung Rathers in den Zebruar 934, 
seine Einsetzung aber damit in den herbst 931 legen zu können. 
In Salzburger Urkunden ist Udalbert am 16. September 933 
und dann wieder am 1. Mai 934 belegt?) Inzwischen kann er 
sehr wohl am Italienzuge teilgenommen haben. Der Zug hat 
übrigens wahrscheinlich schon im herbst oder Winter 933 be-

h Ediert Breßlau, MG. SS. 30 S. 727—744; vgl. L. Klebel, Line 
neu aufgefundene Salzburger Geschichtrquelle (Mitt. d. Gesellsch. f. Salzb. 
tandeskunde 51, 1921, S. 33—54) u. h. Breßlau, vie ältere Salzburger 
Annalistik (Abh. d. Preuß. Akad. d. wiss. 1923 phil.-hist. NI. Nr. 2). Es 
handelt sich um die Anmerkungen der Annalen zu den Jahren 934 und 
935: DOOOOXXXIIII: IianAobardi Lparbardum Llium ^rnolti äueis 
in dominum aooeperunt. Lodern Limo ^rnoltus dux et Itdalpsrtus 
arobispiseopus eum Baiovvariis iter bostile in Italiam tsosrunt. 
V6660XXXV: Lidern Lxarbardo ^rnolkus dux pater eius reZnum 
Bsiovariornm concessit regendum post se, et XI">° Kai. augusti veniebat 
ad Salinam simulgue cum eo Itdalpertus arskisxisoopus, st kdelitatem 
inraverunt ei Salinarii ounoti tam nobiles guam ignobiles viri. Itdsl- 
pertus episcopus obiit VIII lral. deoswbris, st terre motus tactus est.

2) vas Datum VIII ksl. decembris ist durch Auslassung einer X davor 
entstellt,- vgl. Breßlau S. 61 6nm. 5.

b) vgl. Breßlau S. 60 Anm. 3.
h vgl. Hauthaler, Salzb. Urk.-B. 1 S. 150 u. 156 (Nr. 87 u. 93) und 

S. 155 u. 157 (Nr. 92 u. 94).


